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Niederschrift 
 

über die konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenroda am 
20.04.2026 um 19.30 Uhr in den DGH im OT. Mansbach. 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren gemäß § 56 HGO durch Einladung des 
Bürgermeisters vom 08.04.2026 geladen. 
Es ist die erste Sitzung der am 01. April 2026 begonnenen neuen Legislaturperiode.  
 

I. Feststellung der Anwesenheit 
 

 Es sind erschienen:         
 

 a) Gemeindevertretung 
  Fischer, Andreas  SPD  10 
  Suresch, Jürgen  SPD 
  Müller-Reusch, Petra  SPD 
  Budesheim, Lara  SPD 
  Metz, Martin   SPD 
  Reinhardt, Stefan  SPD 
  Langhans, Bernd  SPD 
  Aubel, Martin   SPD 
  Wolf, Lukas   SPD 
  Schwab, Nadja  SPD 
  

  Kümmel, Stefan  FWH  8 
  Kimpel Karsten  FWH 

Wiesenthal, Nico  FWH 
  Altmüller, Frank  FWH 
  Wuchert, Stefan   FWH 
  Mares, Sven   FWH 
  Sell Andreas   FWH 
  Kümmel, Fabian  FWH 
 

Schul, Marc   FWH  Nachrücker 
     

Berk, Uwe   CDU 2  
  Steiner, Christoph  CDU 
 
  Heinemann, Jan  CDU  Nachrücker 
 
  Kümpel, Erhard  FDP  3 
  Neuwirth, Nils   FDP 
  Dehnert, Jörg   FDP   

 

 Es fehlten entschuldigt die/der Gemeindevertreter/in: 
  Mares, Sven   FWH 
 

  Bräu, Alexander  SPD  Nachrücker 
  Steinhauer, Tanja  FWH  Nachrückerin 

 
 b) Gemeindevorstand 
  Bürgermeister Andre Stenda  
 
  Ab TOP 15: 
  Kimpel, Karsten, 1. Beigeordneter 
  Langhans, Luca 
  Wolf, Lukas 
  Sell, Andreas 
  Fey, Holger 
  Steiner, Christoph 
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 c) Schriftführerin 
  Frau Brod 
 

 d) Presse 
   Herr Alt / Hünfelder Zeitung 
 

e) Gäste/Zuhörer 
9 
 

II. Tagesordnung: 
 
 

TOP 1.)  Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister und Feststellung der  
  form- und fristgerechten Einladung 
 

Bürgermeister Andre Stenda eröffnet die konstituierende Sitzung der 
Gemeindevertretung für die Legislaturperiode 01.04.2026 bis 31.03.2031.  
Er stellt fest, dass sich gegen Form und Frist der Einladung keine Einsprüche 
ergeben.  

  Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form angenommen.  
 
 

TOP 2.)  Feststellung des an Jahren ältesten Mitgliedes der Gemeindevertretung 
 

 Der Bürgermeister stellt fest, dass das älteste Mitglied der Gemeindevertretung Herr 
Uwe Berk ist. 

 Er übergibt die Leitung der Sitzung an Herrn Berk von der CDU-Fraktion. 
 Bis zur Annahme der Wahl der / des Vorsitzenden der Gemeindevertretung wird die 

Sitzung von dem Altersvorsitzenden Herrn Uwe Berk gem. § 57 Abs. 1 Satz 3 HGO 
geleitet. 

 
 

TOP 3.)  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 

 Das am längsten ununterbrochen der Gemeindevertretung angehörende Mitglied 
stellt die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. 

 
 
 

 
 

TOP 4.)  Schließung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung  
  vom 26.01.2026 
 

  Da gegen die Niederschrift vom 26.01.2026 keine Bedenken erhoben werden, gilt 
die Niederschrift als geschlossen. 

 
 
 

 
 

TOP 5.)   Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 

Das am längsten ununterbrochen der Gemeindevertretung angehörende Mitglied 
stellt fest, dass die Wahl der Vorsitzenden bzw. des Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung nach dem Mehrheitswahlsystem zu erfolgen hat. Es besteht 
daher die Möglichkeit vom Grundsatz, geheim und schriftlich zu wählen, 
abzuweichen.  

 

Es liegt ein Wahlvorschlag vom 20.04.2026 aller Fraktionen vor. Es wird Herr Andreas 
Fischer als Vorsitzender vorgeschlagen. 
Weitere Wahlvorschläge ergeben sich nicht.  

 

Auf die Frage ob sich gegen eine offene Wahl Widerspruch erhebt, erfolgt keine 
Wortmeldung.  

 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung stimmt über den Wahlvorschlag aller Fraktionen für Herrn 
Andreas Fischer als Vorsitzenden der Gemeindevertretung wie folgt per 
Akklamation ab: 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 
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Damit ist Herr Fischer zum Vorsitzenden der Gemeindevertretung für die Wahlzeit 
vom 01.04.2026 bis 31.03.2031 gewählt. 

 

Anmerkung: Der Gewählte nimmt das Amt an. 
 

Herr Fischer bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen und übernimmt die 
Sitzungsleitung nunmehr in seiner Funktion als Vorsitzender der 
Gemeindevertretung. 

 
 

TOP 6.)   Wahl der drei Stellvertreterinnen / Stellvertreter der oder des Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung und Festlegung der Reihenfolge 

 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung weist daraufhin, dass gemäß Hauptsatzung 
drei stellvertretende Vorsitzende zu wählen sind. 

 

Es liegt ein gemeinsamer Wahlvorschlag aller Fraktionen vom 20.04.2026 vor, 
wonach die Reihenfolge der Vertretung bereits unmittelbar festgelegt wurde. Weitere 
Wahlvorschläge ergeben sich nicht. 

 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung wählt aufgrund des vorliegenden gemeinsamen 
Wahlvorschlages mit Reihenfolge der Vertretung per Akklamation folgende Personen: 

 

1. Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindevertretung: Fabian, Kümmel, FWH, 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindevertretung: Erhard, Kümpel, FDP, 
3. Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindevertretung: Uwe Berk, CDU. 

 

 
 

Anmerkung: Die Gewählten nehmen ihr Amt an. 
 
 

TOP 7.)   Wahl der Schriftführerin oder des Schriftführers und der Stellvertreterin oder  
  des Stellvertreters 
 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung wählt per Akklamation zur Schriftführerin der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenroda die Verwaltungsangestellte Frau 
Susanne Brod und als 1. stellv. Schriftführerin die Fachangestellte für 
Bürokommunikation Frau Kerstin Hugo-Rudolph, als 2. stellv. Schriftführerin die 
Verwaltungsfachangestellte Frau Josefine Schröder und als 3. stellv. Schriftführerin 
die Verwaltungsfachwirtin Frau Sabine Frank. 

 

 
 

Anmerkung: Die Gewählten nehmen ihr Amt an. 
 
 

TOP 8.)  Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Gemeindevertretung am  
  15. März 2026 sowie über Einsprüche nach § 25 KWG 
 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung stellt fest, dass gegen die Gültigkeit der Gemeindewahl 
keine Einwendungen eingegangen sind.  

 Die Gemeindevertretung beschließt die Gültigkeit der Gemeindewahl vom  
 15. März 2026. 

 

 
 
 

TOP 9.)  Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Ortsbeiräte am 15. März 2026  
  sowie über Einsprüche nach § 25 KWG 
 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung stellt fest, dass gegen die Gültigkeit der Ortsbeiratswahlen  
  keine Einwendungen eingegangen sind.  
  Die Gemeindevertretung beschließt die Gültigkeit der Ortsbeiratswahlen vom  
  15. März 2026. 
 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 
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TOP 10.)  Wahl eines/einer Vertreters/in und eines/einer Stellvertreters/in in die 
Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den 
Landkreis Hersfeld-Rotenburg  

 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung wählt per Akklamation Bürgermeister Andre Stenda als 
Vertreter der Gemeinde Hohenroda für die Gesellschafterversammlung der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Hersfeld-Rotenburg.  

  Als Vertreter des Bürgermeisters wird der 1. Beigeordnete bestimmt.  
 

 
 
 

TOP 11)   Wahl eines/einer Vertreters/in und eines/einer Stellvertreters/Stellvertreterin in 
die Verbandsversammlung der ekom21 

 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung wählt per Akklamation Bürgermeister Andre Stenda als 
Vertreter der Gemeinde Hohenroda in die Verbandsversammlung des Kommunalen 
Gebietsrechenzentrums ekom21-KGRZ Hessen. Im Vertretungsfall wird die 
Gemeinde durch den 1. Beigeordneten vertreten. 

 

 
 
 

 TOP 12.)  Wahl eines/einer Vertreters/in und der Stellvertreter/innen in die Verbands-
versammlung des Abfallwirtschaftszweckverbandes des Landkreises 
Hersfeld-Rotenburg  

 

  In die Verbandsversammlung des AZV entsendet die Gemeinde Hohenroda einen  
 Vertreter. Für diesen Verbandsvertreter ist ein namentlich zu benennender Vertreter  
 zu wählen. 

 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung wählt aufgrund des vorliegenden gemeinsamen 
Wahlvorschlages aller Fraktionen per Akklamation Herrn Erhard Kümpel (FDP) als 
Vertreter der Gemeinde Hohenroda in die Verbandsversammlung des 
Abfallwirtschaftszweckverbandes des Landkreises Hersfeld-Rotenburg. Im Falle der 
Verhinderung soll Herr Holger Fey (FDP) die Interessen der Gemeinde Hohenroda 
vertreten.  

 

 
 

Anmerkung: Die Gewählten nehmen ihr Amt an. 
 
 

TOP 13.)  Wahl der Vertreter/innen und der Stellvertreter/innen in die Verbandsver-
sammlung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes des Landkreises 
Hersfeld-Rotenburg (WAZV) 

 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung wählt aufgrund des vorliegenden Wahlvorschlages per 
Akklamation folgende Vertreter/innen, Stellvertreter sowie Nachrücker für den 
Wasser- und Abwasserzweckverband des Landkreises Hersfeld-Rotenburg: 

 

1. Vertreter: Stefan Kümmel, Stellvertreter: Frank Altmüller, Nachrücker: Stefan Wuchert 
2. Vertreter: Nils Neuwirth, Stellvertreter: Erhard Kümpel, Nachrücker: Jörg Dehnert 
3. Vertreter: Uwe Berk, Stellvertreter: Christoph Steiner, Nachrücker: Jan Heinemann 

 

 
 

Anmerkung: Die Gewählten nehmen die Wahl an. 
 
 

TOP 14.)   Beschluss über das Bilden der Ausschüsse im Benennungsverfahren 
 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung stellt fest, dass der Haupt- und 
Finanzausschuss sowie der Bau- und Umweltausschuss bisher im Zuge des 
sogenannten Benennungsverfahrens gemäß § 62 Absatz 2 HGO gebildet wurden. 

 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 
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Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Mitgliederzahl im Haupt- und 
Finanzausschuss auf 11 Personen festgesetzt werden soll. 

 

 Des Weiteren beschließt die Gemeindevertretung per Akklamation die Mitglieder 
entsprechend der jeweiligen Stärke der Fraktionen zu benennen: 

  5 Sitze für die SPD-Fraktion, 
  4 Sitze für die FWH-Fraktion, 
  1 Sitz für die CDU-Fraktion, 
  1 Sitz für die FDP-Fraktion. 
 

Die Mitglieder der jeweiligen Fraktionen sind dem Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung schriftlich mitzuteilen. 

 

 
 
 

TOP 15.)   Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der 
ehrenamtlichen Beigeordneten 

 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt per Akklamation den gemeinsamen 
Wahlvorschlag aller Fraktionen: 

 

1. Karsten Kimpel – FWH 
2. Andreas Sell – FWH 
3. Luca Langhans – SPD 
4. Lukas Wolf – SPD 
5. Holger Fey – FDP 
6. Christoph Steiner – CDU 
7. Christian Soßdorf – FWH 
8. Doreen Mehlmann – FWH 
9. Stefan Reinhardt – SPD 
10. Martin Metz – SPD 
11. Erhard Kümpel – FDP 
12. Martin Rehberg – CDU 
13. Stefan Kümmel – FWH 
14. Fabian Kümmel – FWH 
15. Christof Wolf – SPD 
16. Andreas Fischer – SPD 
17. Nils Neuwirth – FDP 
18. Daniel Pfromm – CDU 

 
 

 
 

Damit sind folgende 6 Beigeordnete gewählt: 
1.   Karsten Kimpel - FWH, zugleich 1. Beigeordneter 
2.   Andreas Sell – FWH 
3. Luca Langhans – SPD 
4. Lukas Wolf – SPD 
5. Holger Fey – FDP 
6. Christoph Steiner – CDU 
 

Anmerkung: Die Gewählten nehmen die Wahl an und legen gleichzeitig ihr jeweiliges Mandat als 
Gemeindevertreter/in in der Gemeindevertretung nieder. 
Die gewählten Beigeordneten werden von dem Vorsitzenden der Gemeindever-
tretung in ihr Amt eingeführt und auf die gewissenhafte Wahrnehmung ihrer Aufgaben 
als Beigeordnete verpflichtet. 
Bürgermeister Stenda ernennt die Gewählten zu Ehrenbeamten der Gemeinde 
Hohenroda auf Zeit. 
Sie leisten sodann in feierlicher Form den Diensteid gegenüber dem Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung. 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 
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TOP 16.)   Feststellung der Nachrücker in die Gemeindevertretung gemäß § 34 (1) KWG  
 

Nach der Annahme der Wahl als Beigeordnete der Gemeinde Hohenroda und dem 
Ausscheiden aus der Gemeindevertretung der bisherigen Gemeindevertreter Karsten 
Kimpel, Andreas Sell, Lukas Wolf und Christoph Steiner stellt die 
Gemeindewahlleiterin folgende Nachrücker fest:  

 

SPD-Fraktion 
Ausgeschiedener Gemeindevertreter: 
Lukas Wolf 

 

Nachrücker: 
Alexander Bräu 

 
 

FWH-Fraktion 
Ausgeschiedene Gemeindevertreter: 
Karsten Kimpel 
Andreas Sell 

 

Nachrücker: 
Marc Schul 
Tanja Steinhauer 

 

CDU-Fraktion 
Ausgeschiedener Gemeindevertreter: 
Christoph Steinhauer 

 

Nachrücker: 
Jan Heinemann 

 

Die als Zuhörer anwesenden Nachrücker Marc Schul und Jan Heinemann erklären 
schriftlich die Annahme des Mandats und werden somit Mitglieder der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenroda. 
Der Nachrücker Alexander Bräu und Tanja Steinhauer waren zur Sitzung 
entschuldigt. 

 
 

TOP 17.)  Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung des Gemeindebrand-
inspektors, des stellvertretenden Gemeindebrandinspektors sowie der 
Gemeindejugendfeuerwehrwartin 

 

Die fünfjährigen Amtszeiten des Gemeindebrandinspektors, seines 1. Stellvertreters, 
2. Stellvertreters und der Gemeindejugendfeuerwehrwartin endeten jeweils am 
31.03.2026. 
Die Ernennungen des zum Gemeindebrandinspektor ernannten Patrick Fröhlich, 
seines 1. Stellvertreters Tim Spilke, seines 2. Stellvertreters Heiko Sippel und die der 
Gemeindejugendfeuerwehrwartin Stephanie Mannel werden um 5 Jahr vom 
01.04.2026 bis zum 31.03.2031 verlängert. 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung führt den anwesenden 
Gemeindebrandinspektor Patrick Fröhlich, den 2. stellvertretenden 
Gemeindebrandinspektor Heiko Sippel sowie die Gemeindejugendfeuerwehrwartin 
Stephanie Mannel in ihr Amt ein und verpflichtet Sie auf die gewissenhafte 
Wahrnehmung ihrer Aufgaben. 
Der 1. stellvertretende Gemeindebrandinspektor Tim Spilke war für die Sitzung 
entschuldigt. Die Ernennung soll zur nächsten Gemeindevertretung erfolgen.  
Bürgermeister Stenda ernennt die Gewählten zu Ehrenbeamten der Gemeinde 
Hohenroda auf Zeit. 
Sie leisten sodann in feierlicher Form den Diensteid gegenüber dem Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung. 
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TOP 18.)   Bericht des Gemeindevorstandes 
 

  Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht des Gemeindevorstandes zur  
  Kenntnis. 
 

Ende der Sitzung 20:45 Uhr. 
 

gez. Brod       gez. Fischer 

          Schriftführerin      Vorsitzender 
 
 

Der Bericht umfasst den Zeitraum vom 27.01. bis 14.04.2026 
(18.02., 10.03., und 14.04.2026) 

 
Der Gemeindevorstand hat in 3 Sitzungen 45 Tagesordnungspunkte beraten. 

 

1. Ersatzbeschaffung PKW-Anhänger Bauhof  

- Die Ersatzbeschaffung eines gemeindlichen PKW-Anhängers für den Bauhof erfolgte 
zu einem Angebotspreis von 3.723,37 € brutto. 

2. Blumenschmuck 

- Den Heimatvereinen wurden für das Jahr 2026 insgesamt 1.225,00 € zur 
Beschaffung von Blumenschmuck und zur Verschönerung der Ortsteile bereitgestellt. 

3. Spielplatz Ausbach 

- Das Eingangstor des Spielplatzes in Ausbach wurde zu Kosten von 2.813,87 € brutto 
erneuert. 

4. Zwangssicherungshypotheken auf Offene Forderungen 

- Für länger bestehende sowie schwer einbringliche Forderungen wurden auf 
Veranlassung der Gemeinde durch die Vollstreckungsstelle des Landkreises 
Zwangssicherungshypotheken in das Grundbuch eingetragen, um die Forderungen 
dinglich zu sichern. 

- Ziel ist insbesondere die vorrangige Absicherung im Gläubigerrang sowie eine 
verbesserte Durchsetzbarkeit im Rahmen weiterer Vollstreckungsmaßnahmen. 

5. Finanzielle Unterstützung Pro Familia 

- Für das Jahr 2026 wurde für Pro Familia ein Zuschuss in Höhe von 300,00 € bewilligt. 

6. Zertifizierung „Familienfreundlicher Arbeitgeber“ 

- Die Gemeinde Hohenroda hat als Pilotkommune im ländlichen Raum eine 
Zielvereinbarung zur Zertifizierung als „Familienfreundlicher Arbeitgeber“ mit dem 
Hessischen Innenministerium abgeschlossen.  

7. Wildschadenschätzer 

- Für den Jagdbezirk Mansbach/Oberbreitzbach/Soislieden wurde Herr Jürgen Eiche 
für den Zeitraum vom 01.04.2026 bis 31.03.2027 zum Wildschadenschätzer bestellt, 
nachdem Herr Karl Dehnert sein Amt vorzeitig niedergelegt hat. 

8. LKW-Führerscheine für Feuerwehrfahrzeuge über 7,5 t 

- Die Gemeinde übernimmt auch im Jahr 2026 die Finanzierung von zwei LKW-
Führerscheinen für Feuerwehrangehörige zum Führen von Fahrzeugen über 7,5 t. 

9. Neubau Fahrzeughalle Ausbach 

- Die Fachplanung für Heizung, Lüftung und Sanitär für die neue Fahrzeughalle der 
Freiwilligen Feuerwehr Ausbach wurde zu einem Auftragswert von 18.087,81 € brutto 
vergeben. 

 


